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Göttingen, 19.05.2009 

 
 
Schwarzarbeit 

Regelmäßige Kontrollen durch Hauptzollamt nötig! 
 
„Wenn in Südniedersachsen von 530 kontrollierten Bauarbeitern insgesamt 98 illegal  
beschäftigt wurden, sind regelmäßige Kontrollen unabdingbar“, erklärte SPD Landtags-
abgeordneter Ronald Schminke. 
 
Das Ergebnis sei insbesondere für die gebeutelte heimische Bauwirtschaft nieder-
schmetternd und ein Beleg dafür, dass viele öffentliche Auftraggeber ohne jedes Scham-
gefühl immer den gerade billigsten Anbieter beauftragen würden. 
 
Schminke: „Der Europäische Gerichtshof hat uns mit seiner Entscheidung gegen die  
Zulässigkeit von Tariftreueklauseln das Leben nur erschwert. Das Urteil hat die Billiglohn-
konkurrenz erneut mobilisiert und ermutigt, ihre menschenverachtende Ausbeutung zu 
Dumpinglöhnen verstärkt durchzuführen.“   
 
Trotzdem gebe es weiterhin eine Mindestlohnmarge, die auch für ausländische Arbeit-
nehmer Gültigkeit habe. Die öffentlichen Auftraggeber kontrollierten diesen aber erst gar 
nicht. Sofern dann das Hauptzollamt hin und wieder bei den Kontrollen Schwarzarbeit 
feststelle, würden die Kommunen von der Auftragssumme Strafgelder einbehalten. Somit 
sei die Baumaßnahme am Ende insgesamt noch günstiger erstellt worden. 
 
Schminke: „Mir kocht das Blut, wenn ich sehe, wie hier mit dem heimischen Baugewerbe 
umgegangen wird! Ich habe die Sorge, dass auch ein Großteil der Maßnahmen aus dem 
Konjunkturprogramm bei unseren Baubetrieben nicht ankommt und stattdessen die-
jenigen einen Aufschwung erleben, die ausschließlich Dumpinglöhne zahlen und die bei 
uns natürlich auch keine Gewerbesteuern zahlen.“ 
 
Die Untätigkeit der Hauptverwaltungsbeamten sei unerträglich, wetterte Schminke. Dabei 
habe man die Zustände tagtäglich direkt vor den Augen. Normal müssten bei den Bau-
stellenbetreuern aus den Hoch- und Tiefbauämtern, bei Ingenieuren und Architekten  
sämtliche Alarmglocken angehen, aber eine festgestellte Schwarzarbeiterquote von 
18,5% bringe diesen Damen und Herren immer noch nicht in Schweiß und das sei der 
eigentliche Skandal. 
 
 
Gez. Ronald Schminke, MdL 
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